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Sit. 19 anntettïie IdWtiiiettfcSt f>anatotrfer«3etttrag (Organ für Me ofjljtetten ^ublit« ation be« Schwei*. ©emerbeDeretnS) 873

haben butch meine perlönliche Sladprage ergeben, baff rein nidf)t§
mar unb betreffenbe ^erfon jagte mir fetber, „im Anfang fjatS
mich gebüntt, eS beffere." 9tuf weitere! bin gerne bereit, grage«
fietler ju antworten.

_
K.

Auf grage 367. grapen ©ie bei ber ©teintjauermertjeug»
fabrif 3. @. ©rofsmann in Sittich V an. S.

Auf grage 369. SBahrfcheinlid) mirb3ht«t bie SJtechbüihfen»
fabrif 3- Kopetfdmt) in grauenfelb bienen tonnen. S.

Sluf grage 371. ©olche' Einrichtungen liefert bie girma
©oeninghauS u. SJleifjner in ^ürid).

Sluf grage 372 biene, baff icb Behtmanbfäde Bon 13 X 19 cm
unb 15 X 26 cm mit ober ohne Slaljt in grofjen Quantitäten fa«
brijiere. ©art SSürgler, geuettljalen.

Sluf grage 375. ®ie ©iefterei 38t)I (®t. ©alten), bie ©iefjerei
fRorfdjach tc. liefern gufjeiferne 3tifd)füfee.

Auf grage 376. S3etr. SkrBielfättigen unb Aufnehmen 3h"ï
gabrifate mürbe id) Sfeen bennoä) baS pfjotographieren anraten;
wenn ein Original Botljanben, tonnen folche bei größerer Katalog«
aufläge in Autotppie ober Sidgbrud Beroielfältigt werben, waS
nicht teuer su ftetjen fommt. SBenn e§ fid) nur um einzelne ®afeln
hanbett, laffe man gleich fo Biete pfjotogr. ©jemplare anfertigen,
©in anbereS SSerfaljren märe fotgenbeS : Saffen ©ie 3h" gabrifate
Bon einem Se'djfer aufnehmen, waS jebod) toftfpietiger als obigeS
SSerfahren ju flehen tommt, namentlich wenn eS fich um forgfältige
Ausarbeitung eBent. Aquarellieren unb Abfdfattieren Ijanbeît (fiefe
SRaufdj, ©anbbüdjer für SSagenbau). Severe Aufnahmen tonnte
man auch in gebermanier erftetten unb Bernielfältigen, beren Sie«

probuttion in ginfoqrapljie ober bei tteiner Auftage Bermittelft
geberjeicbnung auf Pauspapier nach bem neuen heliographifchen
Verfahren bebeutenb bittiger tame. A. ©cbiriih, funftgewerblicheS
Atelier für 33au« unb Plöbelf<hreiner«j3eiihnungen, Sleumarft 6,
.güridi I.

Auf grage 378. Erbitte geft. Angabe ber Abreffe, worauf
ich 3hnen gerne mit SSorfdftägen bienen werbe, ©enaue ®aten,
WaS ©ie benötigen puntto SeiftungSfäljigfeit, ®imenfionen tc. finb
fehr ermünfcht. gri| SJlarti, SBintertfjur.

Auf grage 378. ©oljbearbeitungSmafchinen nach ben be«

Währtefien Konftrufttonen bauen als Spejialttät unb münfchen mit
gragefteller in birette SSerbinbung ju treten ©tapfer u. ©ie., SJla»

fdjtnenfabrif, Jorgen.
Auf grage 379. ®er folibefte, bauerhaftefie SRotor ifi un«

bebingt ber ©nom. ©tetS SSorrat in meinem SagetljauS in SSalli»
fetten, baher fofort lieferbar. SSittige greife, weitefigeljenbe ©arantie.
©rbitte geft. 3hre Abreffe, um mit beftimmten Offerten bienen ju
tonnen.

*"

grijj SKarti, SSinterthur.
Auf grage 379. SBenben ©ie fich an bie SJlotorenfabrif

SBegifon, welche fpejiefl Sßetrol» unb 33enjinmotorett baut.

Auf »frage 381. Um unter gegebenen SSerhältniffen eine Kraft
Bon 3 HP ju befommen, finb per SKinute 360 Siter SBaffer er«

forbertid) unb Stohren Bon 90 mm Surchmeffer. Slähere AuStunft
unb Offerten erteilt griff SJlarti, SSinterthur.

Auf grage 382. Skjügtid) Sieferung Bon ©taStugetn motten
©ie fid) an bie girma 3. Kahenftein, Rurich II, ®ianuftraf)e,
wenben.

Auf grage 385. A. @trebel»äJtütter, SBaar, liefert fotdje Sur«
Bingen mit SSentilatoren. SSünfche mit grageftetler in Korrefponbenj

ju treten.
Auf grage 385. SSentilatoren mit Turbinen für Schmiebe«

feuer liefert 3- ©dferrer, ©eptofferei unb ©ifenhanblung, SSolhufen,
Wo aud) ein fotdjer, melier fid) fehr gut bemährt, im S3etrieb ju
feljen ift.

^ubmifftottP^Kjeißec.
aSBaffetOcrforaung SäSoIrhalben.

1. ®ie Ausführung ber QuetlfaffungSarbeiten famt ©rfieüen ber

SSrunnenftuben.
2. ®ie ©rftetlung beS SteferBûirS Bon 600 ms gnljalt in S3eton,

eßentuetl teitmeife in Prudffteinmauermerf, famt allen ©rab-
unb Slebenarbeiten.

3. ®ie Ausführung ber Anleitung jum SteferBoir unb beS Slphr»
nejfeS famt ben nötigen ©rabarbeiten auf eine totale Sänge
Bon 7700 m. SKaterial : ©ufjeiferne SJluffenröhren für Stieber«

unb ©odjbrud. Kaliber: 166, 150, 120, 100, 90, 75, 70, 60,
50, 40 mm.

4. Siefetn unb S5erfe|en Bon 15 Schiebern unb 25 Oberflur«
hhbranten.
Offerten ftnb fdjrifttidj unb Berfdjtoffen bis fpäteftenS ben

15. Auguft 1898 an ©errn AIt«©emeinbehauptmann Seo ®obler
In SBolfhatben einjureichen, Bei welkem auch fßläne unb SSauoor«

fdjriften eingefehen werben fönnen.

jRcnotmtion toon Sirene unb »farrljnuê (famt §oljfchopf)
Sfjmooo (@t. ©allen). KoftenBoranfchläge, S8aubefd)riebe unb S3e»

bingungen liegen bei feerrn SSfarrer Slitter jur ©inficht auf. SSer«

fchloffene Offerten mit ber Auffchrift „Kirchen« unb SßfarrhauS«
SlenoBation" finb bis fpätefienS SJlontag ben 8. Auguft, abenbS,

bem jfSräfibenten ber KirchenBorfieherfchaft, ®errn jfSfarrer Slitter
in AjmooS, einjureichen.

fBauten für bie cleftr Jirnftftotiou SBafcl. ®ie ©rb«,
ÜJtaurcr» unb ©teitthaueeaebeiteit für bie ©ebäube ber Kraft«
ftation bei ber ©aSfabril unter bem SSorbeljalt, bah gegen bie Born

©ropen Slat am 7. 3uli genehmigte SSortage baS Sleferenbum nidht
ergriffen wirb. SStäne unb SSorfchriften fönnen auf bem SSureau
beS ©aS« unb SBaffermerfS, SSinningerftrage Sic. 8, eingefehen
werben. Uebernah'nSangebote finb bis jum 15. Auguft, abenbS,
an baS ©anitätS<®epartement einjureichen.

(Srjtellutta einer ©trofjc 2. Jïinffc Bon 3>'genhaufen gegen
bie Kirche ffSfäjfifon (®umbelnftrahe) in einer ©efanttlänge Bon
798 SJteter. jßläne, SiauBorfchriften unb SSebingungen, fomie gor«
mulare für ffSreiSeingaben mit SSorauSmafs fönnen beim ©emeinb«
ratSpräfibenten 3- SlathS in SSfäffifon ($ürich) eingefehen unb be»

jogen werben, welchem auch UebcrnahmSofferten bis jum 16 Auguft
1898 einjureichen finb.

®trafteniiMS«3ICCori>. ©rftetlung einer neuen Straffe Bon
270 SJieter Sänge mit ©teinbett unb SSefiefung in ber ©taatS«
malbung „AbliSberg". Slähere AuSfunft erteilt §err ©taatSförfter
SBeber in gluntern unb fchriftliche ©ingaben nimmt bis 10. Auguft
entgegen gorftamt 1, Kreis : ©ottl. Kramer, gorftmeifter.

$ie ©emeittbe üBcraftn Sotfd) übergibt accorbmeife bie
©rftetlung eines @d)erttten3 auf ihrer Alp „®arluj;" jur Unter«
bringung Bon 60 Kühen. ®ie bieSbejüglicben fßläne fönnen beim
SSorftanb SSergün eingefehen werben, welcher auch bie Offerten in
Berfdjloffenem ©ouBert mit ber Auffthrijt „Sdjermenbau ®arluj"
bis am 20. Auguft entgegennimmt.

llirdfesttiattte @gelShofen°flrcttjItnaen. Ausführung ber
Sdjieferbeifer» unb ©pcttalcrarbeitcn infl. fBebecfuug bell
Suruthelmeä mit ücrfupfcrtcn 3ititfd)iubelu an ber Kirche
in ©getShofen-Kreujlingen. ffSläne unb SSebingungen liegen bet.
A. Keller«3Bilb, Ard)iteft, SlomanShorn, jur ©inficht auf. Ueber«
nahmSofferten finb bis fpäteftenS ben 6. Auguft bem ffSräfibenten
ber Kirchenbaufommiffion, §er«t griebenSrichter ©tierlin in Kreuj»
lingen, einjureichen.

S)ie ftittipgemeinbe SöölflinÖUitjPCbcrhof (Aargau) ift
in ber Sage, bas jßortnl ber SSforrfitdje neu erfteüen unb bie
©TOporc ertoeitern ju laffen. Koftenooranfchlag 2000—3000 gr.
S3aubef(hrieb ;c. liegen beim ffSräfibenten ber 'Kirchenpflege, ©e«
meinbeammann grider in SBölflinSmpl, jur ©inficht offen. Bewerber
mögen bis jum 15. Auguft nädjfihtn ihre Angebote Berfdjtoffen ber
Kirdje pflege einreichen.

StriegSmatevialbepot ©t.dallctt. ©tb», Seton« unbSJlaurer«,
©teinhauer« (©ranit« unb ©anbfieine) unb 3'Btweiarbeiten, fomie
bie ©ifenbalfenlieferung. jfSläne unb Sebtngungen liegen auf bem
SSureau beS KantonSbaumeifterS in ©t. ©allen uuf, wofelbft auch
bie jßreiSliften in ©mpfang genommen werben fönnen. ©ingaben
finb bis SJiontag ben 8. Auguft, abenbS, nerfdjloffen unb mit ber
Auffchrift „©ingabe für Sauarbeiten ju einem Kriegsmaterial«
®epot" Berfepen bem fantonalen SSaubepartement einjureichen.

®er SBou breier Strafjenftücfe Bon 340, 1361 unb 830 m
Sänge im norbweftlichen ®eile ber ©emeiube ©djmarjenberg (Suj.)
©ingaben, welche für iebeS ©trahenftüd abgefönbert gefietlt werben
foüen, finb bis unb mit bem 30. Auguft fchriftlidj ber ©emeinbe»
ratSfanjlei einjureichen, Wofelbft bie ißläne, SSauBorfdiriften unb
bie SSerechnungen über Sllaterialbebarf unb ©rbbemegung eingefehen
werben fönnen.

3)fe @rb-, SRaurer», ©teinhauer«, 3immer» nnb $>ad)«
betterarbeiten, fowie bie Sieferung Bon eifernen Itönlfen für
ein SBohnhauS beS §errn Dberft Ofterwalber in Kurjborf. pläne,
SSorauSmahe unb S3ef<brtebe fönnen bei O. SJleper, Arcljiteft, in
grauenfelb je nachmittags eingefehen Werben. SßreiSeingaben finb
bis ®ien3tag ben 9. Auguft bireft an ben Söauhert.ju ma^en.

aiusführnna ber ©rffreiner« unb ©penalerarbeiten an
einem neuen Sßohnhaufe in §orben. Slähere AuSfunft erteilt unb
nimmt UebernahmSofferten bis jum 7. Auguft 1898 entgegen Ulrich
§uber, ©orben bei §üttmeilen.

£BrÖifenbatt. ®er ©inmohnerrat Bon Unterägeri beabftd)tigt,
bie Sleuerftetlung beS eifernen Oberbnneé ber oberen Sorjen«
brüde in Accorb ju Bergeben. hierauf Slefleftierenbe Wollen ihre
bejüglidieu ©ingaben bis 15. Auguft bem Sauchef, ©errn SlatSherr
Anton 3ten, Berfchloffen einreichen, bei bem auch Pan unb Sau»
befdjrieb jur ©cnfid)t offen liegen.

(grftelluna eineè (Çolorifère«Ofenë in ber Kirche juörütten
bei SSinterthur für 556,50 m> ©etjraum. ©ingaben finb bis
fpäteftenS ben 13. Auguft an ©errn Kird)engutSoermatter SSpfj ju
mähen.

2tcncuaudfd)rcitiun})cit.
gür ben »an ber 3)rafjtfeil6ai)tt 3>aba«»»lah»@thahaH>

wirb ein tüchtiger, für biefe Anlagen erfahrener ^ngenienr als
Bauführer ju möglichft balbigem Antritt gefacht. Anmelbungen
mit Seugniffen unb ©ehaltSanfprüchen an Ingenieur ©. SBefeel,
SSauIeiter ber ®aBoS«pia£.©<hahalpbahn, ®aBoS«fßlah.

Nr 19 Illâterle lchweizntsâe Haudwerler-Zeituug (Organ für die offiziellen Publik-r ation des Schweiz. GewcrbeveretnS) 375

haben durch meine persönliche Nachfrage ergeben, daß rein nichts
war und betreffende Person sagte mir selber, „im Anfang hats
mich gedünkt, es bessere." Auf weiteres bin gerne bereit, Frage-
steller zu antworten. T.

Auf Frage 3K7. Fragen Sie bei der Steinhauerwerkzeug-
fabrik I. G. Großmann in Zurich V an. 8.

Auf Frage 3K9 Wahrscheinlich wird Ihnen die Blechbüchsen-
fabrik I. Kopetschny in Frauenfeld dienen können. 3.

Auf Frage 37li Solche' Einrichtungen liefert die Firma
Hoeninghaus u. Meißner in Zürich.

Auf Frage 372 diene, daß ich Leinwandsäcke von 13 X 19 ona
und 15 X 26 ona mit oder ohne Naht in großen Quantitäten fa-
briziere. Carl Würgler, Feuerihalen.

Auf Frage 375. Die Gießerei Wyl (St. Gallen), die Gießerei
Rorschach ?c. liefern gußeiserne Tischfüße.

Auf Frage 37ll Betr. Vervielfältigen und Aufnehmen Ihrer
Fabrikate würde ich Ihnen dennoch das Photographieren anraten;
wenn ein Original vorhanden, können solche bei größerer Katalog-
aufläge in Autotppie oder Lichtdruck vervielfältigt werden, was
nicht teuer zu stehen kommt. Wenn es sich nur um einzelne Tafeln
handelt, lasse man gleich so viele phologr. Exemplare anfertigen.
Ein anderes Verfahren wäre folgendes: Lassen Sie Ihre Fabrikate
von einem Zeichner aufnehmen, was jedoch kostspieliger als obiges
Verfahren zu stehen kommt, namentlich wenn es sich um sorgfältige
Ausarbeitung event. Aquarellieren und Abschattieren handelt (siehe

Rausch, Handbücher für Wagenbau). Letztere Aufnahmen könnte
man auch in Fcdermanier erstellen und vervielfältigen, deren Re-
Produktion in Zinkographie oder bei kleiner Auflage vermittelst
Federzeichnung aus Pauspapier nach dem neuen heliographischen
Verfahren bedeutend billiger käme. A. Schirich, kunstgewerbliches
Atelier für Bau- und Möbelschreiner-Zeichnungen, Neumarkt 6,
Zürich I.

Auf Frage 378. Erbitte gefl. Angabe der Adresse, worauf
ich Ihnen gerne mit Vorschlägen dienen werde. Genaue Daten,
was Sie benötigen punkto Leistungsfähigkeit, Dimensionen w. sind
sehr erwünscht. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 378. Holzbearbeitungsmaschinen nach den be-
währtesten Konstruktionen bauen als Spezialität und wünschen mit
Fragesteller in direkte Verbindung zu trtten Stapfer u. Cie., Ma-
schinenfabrik, Horgen.

Auf Frage 37N. Der solideste, dauerhafteste Motor ist un-
bedingt der Gnom. Stets Vorrat in meinem Lagerhaus in Walli-
seilen, daher sofort lieferbar. Billige Preise, weitestgehende Garantie.
Erbitte gcfl. Ihre Adresse, um mit bestimmten Offerten dienen zu
können.

"
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 37N. Wenden Sie sich an die Motorenfabrik
Wetzikon, welche speziell Petrol- und Benzinmotoren baut.

Auf Frage 38t. Um unter gegebenen Verhältnissen eine Kraft
von 3 à? zu bekommen, sind per Minute 369 Liter Wasser er-
forderlich und Röhren von 99 mrn Durchmesser. Nähere Auskunst
und Offerten erteilt Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 382. Bezüglich Lieferung von Glaskugeln wollen
Sie sich an die Firma I. Katzenstein, Zürich II, Dianustraße,
wenden.

Auf Frage 385. A. Strebel-Müller, Baar, liefert solche Tur-
binchen mit Ventilatoren. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten.
Auf Frage 385. Ventilatoren mit Turbinen für Schmiede-

feuer liefert I. Scherrer, Schlosserei und Eisenhandlung, Wolhusen,
wo auch ein solcher, welcher sich sehr gut bewährt, im Betrieb zu
sehen ist.

GubmWons-Anzerger.
Wasserversorgung Wolfhalden.

1. Die Ausführung der Quellsassungsarbeiten samt Erstellen der

Brunnenstuben.
2. Die Erstellung des Reservoirs von 699 na» Inhalt in Beton,

eventuell teilweise in Bruchsteinmauerwerk, samt allen Grab-
und Nebenarbeiten.

3. Die Ausführung der Zuleitung zum Reservoir und des Rohr-
Netzes samt den nötigen Grabarbeiten auf eine totale Länge
von 7799 na. Material: Gußeiserne Muffenröhren für Nieder-
und Hochdruck. Kaliber: 166, 169, 129, 199, 39, 75, 79, 69,
59, 49 nana.

4. Liefern und Versetzen von 16 Schiebern und 25 Oberflur-
Hydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den

15. August 1898 an Herrn Alt-Gemeindehauptmann Leo Tobler
In Wolshalden einzureichen, bei welchem auch Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Reuovation von Kirche «ud Pfarrhaus (samt Holzschopf)
Azmoos (St. Gallen). Kostenvoranschläge, Baubeschriebe und Be-
dingungen liegen bei Herrn Pfarrer Ritter zur Einsicht auf. Ver-
ichlossene Offerten mit der Ausschrift „Kirchen- und Pfarrhaus-
Renovation" sind bis spätestens Montag den 8. August, abends,

dem Präsidenten der Kirchenvorsteherschast, Herrn Pfarrer Ritter
in Azmoos, einzureichen.

Baute« für die elektr Kraftstatio« Basel. Die Erd-,
Maurer- und Steiuhauerarbeiten für die Gebäude der Kraft-
station bei der Gasfabrik unter dem Borbehalt, daß gegen die vom
Großen Rat am 7. Juli genehmigte Vorlage das Referendum nicht
ergriffen wird. Pläne und Vorschriften können auf dem Bureau
des Gas- und Wasserwerks, Binningerstraße Nr. 8, eingesehen
werden. Uebernah nsangebote sind bis zum 16. August, abends,
an das Sanitäts-Departement einzureichen.

Erstellung einer Strasse 2. Klasse von Jrgenhausen gegen
die Kirche Pfäsfikon (Tumbelnstraßc) in einer Gesamtlänge von
738 Meter. Pläne, Bauvorschristen und Bedingungen, sowie For-
mulare für Preiseingaben mit Vorausmaß können beim Gemeind-
ratspräsidenten I. Raths in Pfäsfikon (Zürich) eingesehen und be-
zogen werden, welchem auch Uebernahmsofferten bis zum 16 August
1898 einzureichen sind.

Strassenban-Accord. Erstellung einer neuen Straße von
279 Meter Länge mit Steinbett und Bekiesung in der Staats-
Waldung „Adlisberg". Nähere Auskunft erteilt Herr Staatsförster
Weber in Fluntern und schriftliche Eingaben nimmt bis 19. August
entgegen Forstamt 1. Kreis: Gottl. Kramer, Forstmeister.

Die Gemeinde Bergün-Latsch übergibt accordweise die
Erstellung eines Schermrns auf ihrer Alp „Darlux" zur Unter-
bringung von 69 Kühen. Die diesbezüglichen Pläne können beim
Vorstand Bergün eingesehen werden, welcher auch die Offerten in
verschlossenem Couvert mit der Ausschrist „Schermenbau Darlux"
bis am 29. August entgegennimmt.

Kircheubaute Egelshofen-Kreuzlingen. Ausführung der
Schieferdecker- «ud Spenglerarbeiten inkl. Bedeckung des
Turmhelmes mit verkupferten Ziukschindelu an der Kirche
in Egelshosen. Kreuzlingen. Pläne und Bedingungen liegen bei
A. Keller-Wild, Architekt, Romanshorn, zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsofferten sind bis spätestens den 6. August dem Präsidenten
der Kirchenbaukommission, Herrn Friedensrichter Stierlin in Kreuz-
lingen, einzureichen.

Die Kirchgemeinde Wölfliuswyl-Oberhof (Aargau) ist
in der Lage, das Portal der Pfarrkirche neu erstellen und die
Empore erweitern zu lassen. Kostenvoranschlag 2999—3999 Fr.
Baubeschrieb ic. liegen beim Präsidenten der Kirchenpflege, Ge-
meindeammann Fricker in Wölflinswyl, zur Einsicht offen. Bewerber
mögen bis zum 15. August nächsthin ihre Angebote verschlossen der
Kirche Pflege einreichen.

Kriegsmaterialdrpot St.Gallen. Erd-, Beton- und Maurer-,
Steinhauer- (Granit- und Sandsteine) und Zimmerarbeiten, sowie
die Eisenbalkenlieferung. Pläne und Bedingungen liegen auf dem
Bureau des Kantonsbaumeisters in St. Gallen auf, woselbst auch
die Preislisten in Empfang genommen werden können. Eingaben
sind bis Montag den 8. August, abends, verschlossen und mit der
Ausschrift „Eingabe für Bauarbeiten zu einem Kriegsmaterial-
Depot" versehen dem kantonalen Baudepartement einzureichen.

Der Bau dreier Strassenstücke von 349, 1361 und 839 na
Länge im nordwestlichen Teile der Gemeinde Schwarzenberg (Luz.)
Eingaben, welche für jedes Straßenstück abgesöndert gestellt werden
sollen, sind bis und mit dem 39. August schriftlich der Gemeinde-
ratskanzlei einzureichen, woselbst die Pläne, Bauvorschriften und
die Berechnungen über Materialbedarf und Erdbewegung eingesehen
werden können.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer- und Dach-
deckerarbeiten, sowie die Lieferung von eisernen IBalken für
ein Wohnhaus des Herrn Oberst Osterwalder in Kurzdors. Pläne,
Vorausmaße und Beschriebe können bei O. Meyer, Architekt, in
Frauenfeld je nachmittags eingesehen werden. Preiseingaben sind
bis Dienstag den 3. August direkt an den Bauherr-zu machen.

Ausführung der Schreiner- und Spenglerarbeite« an
einem neuen Wohnhaus- in Horden. Nähere Auskunft erteilt und
nimmt Uebernahmsofferten bis zum 7. August 1838 entgegen Ulrich
Huber, Horden bei Hüttweilen.

Brückenbau. Der Einwohnerrat von Unterägeri beabsichtigt,
die Neuerstellung des eiserne« Oberbaues der oberen Lorzen-
brücke in Accord zu vergeben. Hierauf Reflektierende wollen ihre
bezüglichen Eingaben bis 15. August dem Bauchef, Herrn Ratsherr
Anton Jten, verschlossen einreichen, bei dem auch Plan und Bau-
beschrieb zur Einsicht offen liegen.

Erstellung eines Calorifère-Ofens in der Kirche zuBrütte«
bei Winterthur für 556,59 rn» Heizraum. Eingaben sind bis
spätestens den 13. August an Herrn Kirchengutsverwalter Wyß zu
machen.

Stellenausschreibungen.
Für den Ban der Drahtseilbahn Davos-Platz-Schatzalp

wird ein tüchtiger, für diese Anlagen erfahrener Jngenienr als
Bauführer zu möglichst baldigem Antritt gesucht. Anmeldungen
mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen an Ingenieur C. Wetzel.
Bauleiter der Davos-Platz-Schatzalpbahn, Davos-Platz.
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